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BOSTAT - Kurzinfo

` Der lückenlose und gleichmäßige Herbizidfilm auf der 

Bodenoberfläche erhöht die Unkrautwirkung eklatant.

` Fixiert den Herbizidfilm. Der Getreide-Bestand 

entwickelt sich ungebremst, da eine Wirkstoff- 

Einwaschung in die Wurzelzone kaum vorkommt.

` Verringert den Feintropfenanteil um bis zu 50%. 

Dies ermöglicht eine flächenscharfe Anwendung.

1. Aufwandmenge 200 ml / ha

Leichte Böden <40 BP 400 ml / ha

2. BOSTAT ist mit allen Vor- und Nachauflaufherbiziden 

und AHL (auch pur) problemlos mischbar. 

3. BOSTAT immer zuletzt, nachdem alle anderen 

Wirkstoffe gelöst sind, in den Spritztank  geben!

BOSTAT - Praktische Anwendung

Tipp vom Berufskollegen: 

BOSTAT entschärft die Geruchsbelästigung 

bei stark riechenden Formulierungen. 
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Praxiswissen

Die Witterungsextreme nehmen zu, mal ist es zu 

nass, dann wieder zu trocken und die Resistenzen 

entwickeln sich zu ernsthaften Bedrohungen. An ei-

ner effektiven Boden-Herbizidmaßnahme im Herbst 

führt deswegen kein Weg vorbei. Die Wirkung der 

Bodenherbizide ist allerdings nicht immer zufrieden-

stellend. Woran liegt das? 

Die Abbildung unten und folgender Text erklären die 

Zusammenhänge. Bei geringer Bodenfeuchtigkeit 

gelangt, wenn die Wirkstoffe schwer löslich sind 

(z.B. Pendimethalin, Diflufenican), nicht genügend 

Herbizid in die Pflanze. Flufenacet und Prosulfocarb 

werden hingegen bei viel Regen ausgelaugt und 

provozieren nach Einwaschung in die Wurzelzone 

Pflanzenschäden. Bei beiden Situationen führt die 

verringerte Wirkstoffaufnahme zu Minderwirkungen.

Dem entgegenwirken können Sie durch Zusatz des  

Additives BOSTAT. Es bindet und verteilt das Herbi-

zid zuverlässig als Film auf der Bodenoberfläche. Ihr 

Nutzen ist eine um über 20 % gesteigerte Wirkung 

z.B. gegen Ackerfuchsschwanz (Versuche U.A.S. Jena 2020).

Trockenheit Viel Regen

z.B. Pendimethalin, Diflufenican

z.B. Flufenacet, Prosulfocarb


